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Abkirzungen

B 299 = BundesstralRe 299

St2356 = Staatsstralle 2356

AO 20 = Kreisstrae AO 20

EA x = Entwasserungsabschnitt x

FI. Nr. = Flurstiick Nr.

ki - Wert = Durchlassigkeitsbeiwert in m/s
uGOK = unter Gelandeoberkante
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2.1

2.2

221

222

Veranlassung

Das Staatliche Bauamt Traunstein beabsichtigt den Ausbau der Bundesstraf3e 299 im
Bereich Harter Holz. Mit der MalRnahme ist geplant, die bestehende B 299 richtlinien-
konform und dem Stand der Technik auszubauen. Die geplante Bauldnge betragt
ca. 1,70 km.

Der Ausbau der B 299 im Harter Holz ist als bestandsorientierter Ausbau zu betrachten.
Oberstes Planungsziel ist die maximale Verbesserung der Verkehrssicherheit bei einer
Minimierung jeglicher zusétzlicher negativer Eingriffe gegentiber der Bestandssituation.

Die vorliegende wassertechnische Untersuchung behandelt die komplette Baulange des
Ausbaus der B 299 im Harter Holz.

Das Planungsgebiet der B 299 Ausbau Harter Holz liegt im &uf3ersten Stdosten des
Freistaats Bayern im Regierungsbezirk Oberbayern zwischen Minchen und Salzburg.
Die Bundesstral3e 299 fihrt von der tschechischen Grenze bei Hundsbach in der Ober-
pfalz Gber Neumarkt an der Oberpfalz, Landshut, Mihldorf am Inn und Alt6tting nach
Altenmarkt a. d. Alz.

Die vorliegende MalRnahme umfasst den Ausbau der B 299 zwischen dem ndrdlichen
Ortsausgang der Gemeinde Garching a. d. Alz und der Einmundung der St 2356 (Fab-
rikstraRe) am norddstlichen Bauende.

Beschreibung der bestehenden Verhéltnisse

Oberflachenentwéasserung

Die bestehende Oberflachenentwasserung erfolgt iber die ganze Baustrecke tber Ver-
sickerung Uber die seitlichen Boschungsflachen der B 299 in den Untergrund.

Geologische und hydrologische Verhéltnisse

Geologie allgemein

Die nachfolgenden Angaben zu den geologischen und hydrologischen Bedingungen
sind auszugsweise aus dem geologischen Gutachten des Buros Gebauer vom 17. Ja-
nuar 2020 entnommen.

Den Angaben der geologischen Karte zufolge verlauft die geplante Trasse im Bereich
wurmeiszeitlicher Terrassenschotter. Dementsprechend ist unter den bindigen Deck-
schichten aus Deck- und Verwitterungslehmen variabler Machtigkeit mit Schottern und
Kiesen wechselnder Zusammensetzung zu rechnen. Im Bereich der bestehenden Stra-
Rendammschuttung ist mit entsprechend Auffillbdden / Kiesen zu rechnen.

Grundwasser, hydrogeologische Verhaltnisse

In den Schurfen wurde zum Zeitpunkt der Schurfherstellung bis zur jeweiligen Endtiefe
kein Grund- oder Schichtenwasser angetroffen.

In Bohrungen der ndheren Umgebung (UmweltAtlas Bayern) wurde das Grundwasser
bei > 20 m uGOK angetroffen.

Im Bereich zwischen ca. Bau-km 0+295 und 1+110 grenzt die bestehende Trasse der
B 299 direkt an das westliche gelegene Trinkwasserschutzgebiet ,Garching” an.

Staatliches Bauamt Traunstein Seite 7
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2.2.3

Entwéasserung / Wiederversickerung / Sickerfahigkeit der anstehenden B6-
den

Im Ausbaubereich wurden Uber die ganze Baulange unter der Verwitterungslage bzw.

zum Teil direkt unter dem Oberboden/Auffillboden Gberwiegend Kiese der Terrassen-
schotter aufgeschlossen. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um schwach schluf-
fige, sandige Kiese mit wechselnden Steinanteilen und vereinzelten Blécken. Aufgrund
ihrer Kornverteilung besitzen die Terrassenschotter in der Regel eine sehr hohe verti-
kale wie horizontale Wasserdurchlassigkeit (Ks < 1 x 102 bis < 5 x 10 m/s). Somit ist
eine Versickerung des anfallenden Oberflachenwassers mdglich.

Die Schichtuntergrenze der Terrassenschotter wurde nicht aufgeschlossen, liegt aber,
wie aus Bohrungen der Umgebung bekannt, bei >> 10 m uGOK.

Geplante MalRBhahmen

Die Entwasserung des Stral3enkorpers erfolgt entsprechend den heutigen Anforderun-
gen hinsichtlich einer Minimierung der Umweltbeeintrachtigungen.

Das auf der Fahrbahn anfallende Oberflachenwasser wird breitflachig tber Bankette und
Dammbdéschungen abgeleitet und flachenhaft unter Ausnutzung des Reinigungsvermo-
gens einer moglichst ungestorten belebten Oberbodenschicht breit- und oberflachig ver-
sickert.

Regelwerk

Mit Schreiben vom 21.12.2020 (Az. 67-4414-119271/2020) hat das Bayerische Landes-
amt fur Umwelt dartber informiert, dass im Zusammenhang mit dem Erscheinen der
Weilldrucke des Technischen Regelwerks (Arbeitsblatter DWA/BWK-A 102/ 3 Teile 1
und 2 (DWA-A 102 Teile 1 und 2); Beurteilung von Niederschlagswassereinleitungen in
oberirdische Gewasser, erganzende Hinweise zur Entwéasserung aul3erdrtlicher Stra-
Ren) das DWA-Arbeitsblatt A 138 zuriickgezogen wurde. Weiterhin wurden im DWA-
Merkblatt M 153 die Ausfiihrungen zur qualitativen (stofflichen) Bewertung fur Einleitun-
gen von Niederschlagswasser in Oberflachengewasser ungultig.

Das Gelbdruckverfahren zu den Teilverfahren 3, 4 und 5 der Arbeits- und Merkblattreihe
lauft bereits, ein konkreter Termin fir das Erscheinen der WeilRdrucke der Teile 3, 4 und
5 ist derzeit jedoch noch nicht absehbar.

Mit Schreiben vom 26.05.2021 (Az. 67-4414-43434/2021) macht das Bayerische Lan-
desamt fir Umwelt nahere Erganzungen zum Schreiben vom 21.12.2020 im Hinblick auf
die Anwendung der neuen Arbeitsblatter DWA-A 102 Teile 1 und 2 bei der Entwasserung
aulRerortlicher StralRen. Insbesondere wird darauf hingewiesen, dass die Inhalte des
Schreibens vom 26.05.2021 mit den Staatsministerien fur Umwelt und Verbraucher-
schutz sowie fir Wohnen, Bau und Verkehr abgestimmt sind. Im Weiteren erfolgt unter
Absatz 1) des Schreibens vom LfU vom 26.05.2021 die Festlegung, dass fur aulRerortli-
che Strallenbaumalnahmen mit fortgeschrittener Entwurfsplanung bzw. fur solche, die
sich bereits in Genehmigungsverfahren befinden, die Niederschlagswassereinleitungen
umfanglich (stofflich und hydraulisch) nach Merkblatt DWA-M 153 beurteilt werden kén-
nen.

Nachdem die Planungen zur B 299 Ausbau Harter Holz bereits so weit fortgeschritten
sind (diese Unterlage ist Bestandteil der Unterlagen zum Feststellungsentwurf), wird eine
neuerliche Uberarbeitung und eine komplette Anpassung an die neuen Arbeitsblatter
DWA-A 102 Teile 1 und 2 zu diesem Zeitpunkt als nicht zielfihrend angesehen. Vor dem
Hintergrund, dass das LfU dem Vorhabentrager die Mdglichkeit zur Anwendung des
Merkblatts DWA-M 153 fiir fortgeschrittene Planungen gibt, wurde auf eine Uberarbei-
tung und eine komplette Anpassung an das neue Regelwerk verzichtet.

Seite 8
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Fiur die Ausarbeitung der hydraulischen Berechnungen sind daher nachfolgende Vor-
schriften und Richtlinien fir die Ableitung und Behandlung von StraRenoberflachenwas-
sern Grundlage:

- Richtlinie fur die Anlage von Stral3en, Teil Entwéasserung (RAS-Ew),
Ausgabe 2005;

- Merkblatt DWA-M 153, Ausgabe August 2007, Handlungsempfehlungen
zum Umgang mit Regenwasser;

- Arbeitsblatt DWA-A 138, Ausgabe April 2005, Planung, Bau- und Betrieb
von Anlagen zur Versickerung von Niederschlagswasser;

- Arbeitsblatt DWA-A 117, Ausgabe April 2006, Bemessung von Regenrick-
halter&umen.

5 Bemessungsgrundlagen

51 Berechnung des Regenabflusses

Berechnungsformel:
Abflussmenge Q =r*o*2XAe*ys
Es bedeutet: Q = Oberflachenabfluss [I/s]
r = Regenspende [l/(s*ha)]
Ae = Gro6lRe der Einzugsflache [ha]
@ = Zeitbeiwert [-]
ys = zu Ae gehorender Spitzenabflussbeiwert [-]

Grundlage ist der Basisregen von 15 Minuten Dauer mit der Haufigkeit n=0,2.
Bemessungsregenspende  risp=02) = 223,2 l/(s*ha)

5.2 Abflussbeiwerte und Versickerraten

Fur die Ermittlung der undurchladssigen Flachen (Ay) der Einzugsgebiete werden fol-
gende Abflussbeiwerte zugrunde gelegt:

» Befestigte Flachen wie Fahrbahnen, Radwege usw. vy = 09
« Bankette vy = 06
* Bdschungen vy = 03

5.3 Durchlassigkeitsbeiwerte

Bereiche ki [m/s]
Oberboden 5x10°
Bdschung 1x10°%

Bdden unter Sickerflachen, Terrassen-

-5
schotter 5x 10

Staatliches Bauamt Traunstein Seite 9
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5.4

5.5

5.5.1

5.5.2

5.5.3

Bemessungsparameter zur Anlagendimensionierung (nach DWA-A 138)

Regenspende ron = mafgebende Regenspende ge-

mal KOSTRA-DWD 2010R Regenreihen
Dauer D = malgebende Regendauer ge-

mal KOSTRA-DWD 2010R Regenreihe
Zuschlagsfaktor fz =1,20
Abminderungsfaktor fa =1,00
Haufigkeit n = 0,2 (5-jahrig) fur Flachenversickerung (de-

zentrale Versickerung)

Bemessungsparameter fur die qualitative Gewasserbelastung
Die Bewertung des Regenabflusses wurde nach den 4 Bewertungskriterien des Merk-
blattes DWA-M 153 durchgefihrt.

o Einstufung der Gewéasser

e Einflusse aus der Luft

o Verschmutzung der Oberflachen

o Wirkung der Regenwasserbehandlung

Einflisse aus der Luft

Die geplante MalRnahme verlauft auf3erhalb von Siedlungen, daher ist die Luftver-
schmutzung als gering zu bewerten.
Nach Tabelle A.2 DWA-M 153 ergibt das fiir den Typ L1:

1 Bewertungspunkte

Verschmutzung der Oberflachen

Fir die geplante Mal3nahme wurde ein DTV von 11.900 Kfz/24h ermittelt. Aufgrund der
hohen Verkehrsbelastung ist ein mittlerer Flachenverschmutzungsgrad (Typ F5) des
StralRenwassers, des Banketts und der Bdschungen zu erwarten.

Nach Tabelle A.3 DWA-M 153 ergibt das fiir den Typ F5:

27 Bewertungspunkte

Der Geh- und Radweg liegt zum Teil innerhalb des 3,0 m breiten Spritz- und Spruhfah-
nenbereiches der Fahrbahn. Daher ist ein mittlerer Flachenverschmutzungsgrad (Typ
F5) anzunehmen.

Nach Tabelle A.3 DWA-M 153 ergibt das fiir den Typ F5:

27 Bewertungspunkte

Die Flachenverschmutzung der Béschungen im Einschnitt kann als mittel eingestuft wer-
den (Typ F5), da diese zum Teil innerhalb des 3,0 m breiten Spruh und Spritzfahnenbe-
reiches der Fahrbahn liegen.

Nach Tabelle A.3 DWA-M 153 ergibt das fiir den Typ F5:

27 Bewertungspunkte

Uberpriifung der Notwendigkeit einer Regenwasserbehandlung

Nach dem Bewertungsverfahren des Merkblattes DWA-M 153, ist keine weitere Re-
genwasserbehandlung erforderlich, wenn:

B = Abflussbelastung < G = Gewasserpunkte

Seite 10
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5.6 Bemessung von Sedimentationsanlagen

Eine Bemessung von Sedimentationsanlagen ist nicht notwendig, da das anfallende
Oberflachenwasser tiber 20 cm bewachsenen Oberboden gereinigt wird.

5.7 Bemessung von Anlagen der Versickerung
Fir die Bemessung wurden folgende Richtlinien, Merkblatter verwendet:
= RAS-Ew (Richtlinie fur die Anlage von Stral3en; Teil: Entwasserung)

= Arbeitsblatt DWA-A 138 (Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung
von Niederschlagswasser)

Niederschlagsspenden gemald KOSTRA-DWD 2010R Regenreihen
Die Angaben entsprechen dem KOSTRA-DWD 2010R fur das Rasterfeld Garching

Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD 2010R

Rasterfeld : Spalte 58, Zeile 92
Ortsname : Garching a.d. Alz (BY)
Bemerkung
Zeitspanne : Januar - Dezember
Dauerstufe Niederschlagspenden rN [l/(s-ha)] je Wiederkehrintervall T [a]
1a 2a 3a 5a 10a 20a 30a 50 a 100 a
5 min 1943 2752 3224 382,0 4629 5437 | 5910 6506 | 7314
10 min 155,8 207,2 2373 2752 326,6 378,0 408,1 4460 4974
15 min | 1300 1695 | 1926 2216 | 2611 3006 | 3237 | 3528 | 3922
20 min [ 1115 1443 1634 187,5 220,2 2529 2721 296,2 3289
30 min | 8e9 112,0 126,7 145,2 170,3 1954 210,1 2286 2537
45 min | 652 | 845 | 958 1100 | 1292 1485 | 1598 | 1740 | 1933
60 min 52,2 68,2 77.5 893 | 1053 | 1212 130,6 1424 158,3
90 min | 3sg 506 | 576 | 663 | 781 | 899 | 969 1056 | 1174
2h [ 314 410 | 466 | 536 | 632 728 | 783 | 854 | 950
3h 234 30,4 34,6 39,8 469 54,0 58,1 633 70,4
4h | 189 246 28,0 32,2 37,9 437 47,0 51,2 56,9
6h [ a1 183 | 208 239 | 281 324 | 349 380 | 422
9h 104 13,6 15,4 17,7 20,9 24,0 259 28,2 313
12h 85 11,0 12,5 144 16,9 194 | 209 228 | 253
18h 6.3 8,2 93 10,7 12,5 14,4 15,5 16,9 18,8
24h |51 es | 75 86 | 10,1 17 | 125 | 137 | 152
48h | 33 43 438 56 6,6 7.6 8,2 8,9 99
72h [ 25 1 33 | a7 43 | 50 58 | 62 | 68 | 76
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht oder
Uberschreitet
D Dauerstufe in [min, h]: definierte Niederschlagsdauer einschlieflich Unterbrechungen
™ Niederschlagsspende in [l/(s-ha)]

Staatliches Bauamt Traunstein Seite 11
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6 Anlagen zur wassertechnischen Untersuchung (Berechnungs-
tabellen, hydraulische Berechnungen)
6.1 Oberflachenentwéasserung
6.1.1 Einzugsgebiete
Die Dimensionierung der Mulden, Grében, Durchldasse und Leitungen erfolgen mittels
der zulassigen Belastungen nach den Tabellenwerken und Formeln der RAS-Ew, Aus-
gabe 2005.
6.1.2 Flachenversickerung tber Boschungsflachen
Die Versickerung des anfallenden Oberflachenwassers erfolgt breitflachig Gber die seit-
lichen Boschungsflachen des Stralendamms. Die Boschungen werden mit 20 cm be-
wachsenem Oberboden angedeckt.
7 Entwéasserungsabschnitte
Im Planfeststellungsabschnitt zwischen dem Baubeginn beim ndrdlichen Ortsausgang
Garching a. d. Alz und dem Bauende kurz vor der Einmindung der St 2356 in die B 299
werden 6 Entwasserungsabschnitte gebildet:
Bau-km Entwasserungs- Abfluss- bzw. Ver-
EA . " ;
von - bis einrichtung sickerungsart
1 0+000 0+295 Freiflachige Versickerung Dezentrale Versickerung
2 0+295 1+110 Freiflachige Versickerung Dezentrale Versickerung
3 1+110 1+400 Freiflachige Versickerung Dezentrale Versickerung
4 1+400 1+700 Freiflachige Versickerung Dezentrale Versickerung
5 0+150 1+400 Freiflachige Versickerung Dezentrale Versickerung
6 Einm(i:Jarl{d?J;lgAﬁO 20 Freiflachige Versickerung Dezentrale Versickerung
7.1 Beschreibung der Entwésserungsabschnitte
Vorbemerkungen
Die Einzugsgebiete der nachfolgend beschriebenen Entwasserungsabschnitte sind in
den Lageplanen (Unterlage Nr. 5) dargestellt.
Auf eine farbige Hinterlegung der einzelnen Entwésserungsabschnitte im Plan wurde
aus Darstellungs- und Plausibilitatsgriinden verzichtet.
7.1.1 Entwasserungsabschnitt 1
Bau-km 0+000 bis 0+295
Die B 299 verlauft hier in leichter Dammlage. Das anfallende Oberflachenwasser wird
breitflachig Gber die nordwestliche Boschungsschulter versickert. Die Boschungsbreite
betragt durchschnittlich 2,0 m.
Seite 12 Staatliches Bauamt Traunstein
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7.1.2

7.1.3

7.1.4

7.1.5

Vorgesehene Behandlungsmafnahmen
Die Behandlung des Oberflachenwassers erfolgt Gber eine 20 cm méachtige Oberboden-
schicht.

Entwéasserungsabschnitt 2

Bau-km 0+295 bis 1+110

Die B 299 verlauft hier in leichter Dammlage. Das anfallende Oberflachenwasser wird
breitflachig Gber die nordwestliche Boschungsschulter versickert. Die Boschungsbreite
betragt durchschnittlich 2,0 m. Die B 299 verlauft hier durch das Wasserschutzgebiet
,Garching®, Zone lll. Die Versickerung des Niederschlagwassers erfolgt in der Zone Il
des Wasserschutzgebietes. Gemal RiStWag2016 Kapitel 6.2.6.2 ist dies bei einer Ver-
sickerung tber die Boschungsflache zulassig.

Vorgesehene Behandlungsmafnahmen
Die Behandlung des Oberflachenwassers erfolgt Gber eine 20 cm méachtige Oberboden-
schicht.

Entwéasserungsabschnitt 3

Bau-km 1+110 bis 1+400

Die B 299 verlauft hier in leichter Dammlage. Das anfallende Oberflachenwasser wird
breitflachig Gber die nordwestliche Boschungsschulter versickert. Die Boschungsbreite
betragt durchschnittlich 2,0 m.

Vorgesehene Behandlungsmafnahmen
Die Behandlung des Oberflachenwassers erfolgt Gber eine 20 cm méachtige Oberboden-
schicht.

Entwéasserungsabschnitt 4

Bau-km 1+400 bis 1+700

Die B 299 und der dazugehdrige Geh- und Radwegverlauft hier in leichter Dammlage.
Das anfallende Oberflachenwasser der B 299 sowie des stral3enbegleitenden Geh- und
Radwegs wird breitflachig Gber die studoéstliche Bdschungsschulter versickert. Da sich
der Geh- und Radweg unter 3 m Abstand zur Bundesstral3e befindet und damit innerhalb
des Spritzwasserbereichs, muss der Radweg bei der qualitativen Betrachtung als Stral3e
angesetzt werden. Die Boschungsbreite betragt durchschnittlich 2,0 m.

Vorgesehene Behandlungsmafnahmen
Die Behandlung des Oberflachenwassers erfolgt Gber eine 20 cm méachtige Oberboden-
schicht.

Entwéasserungsabschnitt 5

Bau-km 0+150 bis 1+400

Im Bereich zwischen Bau-km 0+150 und 1+400 der B 299 wird das auf dem straf3enbe-
gleitenden Geh- und Radweg anfallende Niederschlagswasser breitflachig tiber die stid-
Ostliche Boschungsschulter entwassert. Da sich der Geh- und Radweg unter 3 m Ab-
stand zur Bundesstral3e befindet und damit innerhalb des Spritzwasserbereichs, muss
der Geh- und Radweg bei der qualitativen Betrachtung als Stral3e angesetzt werden.
Der Geh- und Radweg verlauft in leichter Dammlage. Die Béschungsbreite betragt
durchschnittlich 2,0 m.

Vorgesehene Behandlungsmafnahmen
Die Behandlung des Oberflachenwassers erfolgt iber eine 20 cm méachtige Oberboden-
schicht.

Staatliches Bauamt Traunstein Seite 13



Feststellungsentwurf vom 21.08.2023

B 299 Ausbau Harter Holz Unterlage 18.1

mit Roteintragung vom 10.04.2024

7.1.6

8.1

Entwéasserungsabschnitt 6

ca. Bau-km 0+140, Einmiindung AO 20

Bei Bau-km 0+140 miindet die AO 20 in die B 299 ein. Das anfallende Niederschlags-
wasser breitflachig Gber die beiden Boschungsschultern entwéssert. Der Einmundungs-
bereich liegt in leichter Dammlage. Die Boschungsbreite betragt durchschnittlich 2,0 m.

Vorgesehene Behandlungsmafnahmen
Die Behandlung des Oberflachenwassers erfolgt Gber eine 20 cm méachtige Oberboden-
schicht.

Berechnungen zu den Entwasserungsabschnitten

Vorbemerkungen

Gemal dem Baugrundgutachten des IB Gebauer vom 17.01.2020 wird fir den anste-
henden sickerféhigen Boden ein Durchlassigkeitswert von ki = 1 x 10 m/s angesetzt.

Als Regenereignis wird laut Tabelle 3, DWA-A 138 ein 5-jahriger 15-minttiger Regen
gewadhlt. (n =0,2; D = 15 min)

Die nachfolgenden Abbildungen stammen aus den Programmen ,A 138 — Version
01/2018" des Landesamtes fur Umwelt und ,M 153 — Version 01/2010" des Landesamtes
fur Umwelt.

Entwéasserungsabschnitt 1: Bau-km 0+000 bis 0+295

Die bis zu 13,25 m breite Fahrbahn und das 1,5 m breite Bankett entwéassern breitfla-
chig uber die nordwestliche Boschungsflache.

Flachenermittlung

Projekt : B 299 Ausbau Harter Holz Datum : 09.02.2023
Bemerkung : Abschnitt 1: Bau-km 0+000 bis 0+295
Flachen Art der Befestigung Apiinm* ¥, A, in m*
[B 299 | [Asphat | [ 2811 ][ 0.9] 2529.9
[Banken erslel Kiesbelag ] [ 443 ” 0.6 l 265.8
[Boschung | [Kies- und Sandboden | [ 590 |[03] 177
l | | | |
l I | | |
l | | | |
l I || |
l I | | |
l | | | |
l I || |
I: 3844 = 29727

Seite 14
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Feststellungsentwurf vom 21.08.2023

B 299 Ausbau Harter Holz

mit Roteintragung vom 10.04.2024

Unterlage 18.1

Nachweis der Versickerung nach DWA-A 138

SICKerung

— Bemessungsgrundlagen
Angeschlossene undurchlassige Flache nach Flachenemittiung AL i3
Abstand Gelandeoberkante zum maligebenden Grundwasserstand hgw m
Durchlassigkeitsbeiwert der gesattigten Zone des Untergrundes kg m/s

— Starkregen
Starkregen nach : GauB-Kruger Koord DWD Station:  KOSTRA-DWD-2010R
Gaul-Kruger Koordinaten Rechtswert: 4544543 m Hochwert: 5333548 m
Geografische Koordinaten ostl. Lange : * ! v nordl. Breite : * ' =
Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas  horizontal 58 vertikal 92 Raumlich interpoliert 7 |a
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 0,668 km ostlich 2,419 km nordlich
Uberschreitungshaufigkeit n 1/a
Dauer des Bemessungsregens D: min

~ Berechnungsergebni
Versickerungsflache Ag e
Zufluss Q,,, I/s
spezifische Yersickerungsrate qg 1/(s-ha)
mafgebende Regenspende ip |, 1/(s*ha)

- Die benotigte Versickerungsflache As betréagt 139 m2. Die fir die Versickerung zur Ver-
fugung stehende Bdschungsflache Agssch betrdgt 590 m2. Da Agssch > As, ist die breitfla-

chige Versickerung Uber die B6schungsschulter méglich.

Qualitative Bemessung nach DWA-M 153

Qualitative Gewasserbelastung

Projekt :B 299 Ausbau Harter Holz Datum : 15.02.2023
Gewasser Typ Gewasserpunkte G
Grundwasser, Abschnitt 1: Bau-km 0+000 bis 0+295 G @ G= [T]
Flachenanteile f; Luft L; Flachen F; | Abflussbelastung B;
Flachen Ayinha  f n.GL(4.2) | Typ Punkte| Typ Punkte B; = f; - (Lj+F;)
B 299 0.253 0.852 |L[1] [1 ]| F[s] [27] 23.85
Bankett 0.026 0.088 |L[1] [1 ] F@ [27 ] 2.45
Boschung 0,018 0,061 |L [Il [1 ]| F I 27 | 1.7
L] EI L]
o I | .
o 1 | .
¥=0297 == 1 Abflussbelastung B = X (B;): |B = 28
maximal zuldssiger Durchgangswert D, .. = G/B Dmax = 0.36
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen Typ | Durchgangswerte D;
|Versickerung durch 20 cm Oberboden iiber Boschung | D
| L . —
| D
Durchgangswert D = Produkt aller D; (siehe Kap 6.2.2) : |D = 0.2
Emissionswert E=B-D : |E = 5.6

Die vorgesehene Regenwasserbehandlung reicht aus, daE =56 < G =10

Staatliches Bauamt Traunstein
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Feststellungsentwurf vom 21.08.2023
B 299 Ausbau Harter Holz ) )
mit Roteintragung vom 10.04.2024

Unterlage 18.1

8.2 Entwéasserungsabschnitt 2: Bau-km 0+295 bis 1+110
Die 8,0 m breite Fahrbahn und das 1,5 m breite Bankett entwassern breitflachig tber
die nordwestliche Bdschungsflache in Zone Ill des Wasserschutzgebiets ,Garching”.
Flachenermittlung
Flachenermittiung
Projekt : B 299 Ausbau Harter Holz Datum : 15.02.2023
Bemerkung : Abschnitt 2: Bau-km 0+295 bis 1+110
Flachen Art der Befestigung Apiinm* ¥, A, in m?
[B 299 | [Asphalt | [ 6520 |[0.9] 5868
[Bankett | [fester Kiesbelag ] [ 1223 |/ 0.6 | 733.8
|Biischung HKie:- und Sandboden ] [ 1630 H 0.3 ] 489
l | | | I
I | | | L]
r: 9373 r= 70908
Nachweis der Versickerung nach DWA A-138
Flachenversickerung
— Bemessungsgrundlagen
Angeschlossene undurchlassige Flache nach Flachenemittiung Ay 7091 e
Abstand Gelandeoberkante zum maPgebenden Grundwasserstand hgw: 20 m
Durchlassigkeitsbeiwert der gesattigten Zone des Untergrundes kg : 1e3 mis
— Starkregen
Starkregen nach : GauB-Kruger Koord. DwD Station :
GauB-Kruger Koordinaten Rechtswert: 4544543 m Hochwert: 5333548 m
Geografische Koordinaten ostl. Lange : * ! v nordl. Breite : * ' v
Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas  horizontal 58 vertikal 92 Raumlich interpoliert ?  ja
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 0,668 km ostlich 2,419 km nordlich
Uberschreitungshaufigkeit n: 1/a
Dauer des Bemessungsregens D: min
~B hnungsergeb
Versickerungsflache Ag 33 113
Zufluss Q,, 1657 I/s
spezifische Versickerungsrate qg 2337 1/(s-ha)
mafgebende Regenspende i |, 2232 1/(s*ha)
Seite 16 Staatliches Bauamt Traunstein




Feststellungsentwurf vom 21.08.2023
B 299 Ausbau Harter Holz ) ) Unterlage 18.1
mit Roteintragung vom 10.04.2024

- Die bendétigte Versickerungsflache As betragt 331 m2. Die fiir die Versickerung zur Ver-
fugung stehende Boschungsflache Agssch betragt 1630 m2. Da Agssch > As, ist die breitfla-
chige Versickerung tber die Béschungsschulter méglich.

Qualitative Bemessung nach DWA-M 153

Qualitative Gewasserbelastung

Projekt :B 299 Ausbau Harter Holz Datum: 10.04.24
Gewasser Typ Gewasserpunkte G
Grundwasser, Abschnitt 2: Bau-km 0+295 - 1+110 G @ G = m
Flachenanteile f; Luft L; Flachen F; | Abflussbelastung B;
Flachen A, in ha fi n. GL(4.2) | Typ Punkte| Typ Punkte B; = f; - (Lj+F;)
B 299 0.587 0828 (L[1] [ 1 ]| F[5] 23,18
Bankett 0.073 0103 |L[1] [ 1 ]| F[5] 2.88
Boschung 0,049 0,069 (L ,I] [I] F E] 1.94
(O Cf 0
(O Cr0 T
(O 0
r= 0,709 T= 1 Abflussbelastung B = X (B;): |B = 28
maximal zuldssiger Durchgangswert D, .. = G/B Dmax = 0.29
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen Typ | Durchgangswerte D;
|Versickerung durch 20 cm Oberboden | D
| | —
| D N —
Durchgangswert D = Produkt aller D; (siehe Kap 6.2.2) : |D = 0.2
Emissionswert E=B-D : |E = 5.6

Die vorgesehene Regenwasserbehandlung reicht aus, daE =56<G =8

Staatliches Bauamt Traunstein Seite 17



Feststellungsentwurf vom 21.08.2023
B 299 Ausbau Harter Holz ) ) Unterlage 18.1
mit Roteintragung vom 10.04.2024

8.3 Entwasserungsabschnitt 3: Bau-km 1+110 bis 1+400

Die 8,0 m breite Fahrbahn und das 1,5 m breite Bankett entwassern breitflachig tber
die nordwestliche Boschungsflache.

Flachenermittlung

Flachenermittlung

Projekt : B 299 Ausbau Harter Holz Datum : 15.02.2023
Bemerkung : Abschnitt 3: Bau-km 1+110 bis 1+400
Flachen Art der Befestigung Apiinm* ¥, Ay in m?
|[B 293 | [Asphatt | [ 2320 ][ 0.9] 2088
ilBankell | [fester Kiesbelag | | 435 | 06| 261
i|Biischung |[Kies- und Sandboden | | 580 | 0.3] 174
l | | | (I
I | | | I
| | | | (I
l I | | I
I | | | IL_|
| | | | |
l J | | L]
r: 3335 = 2523

Nachweis der Versickerung nach DWA A-138

Flachenversickerung

~ Bemessungsgrundlagen
Angeschlossene undurchlassige Flache nach Flachenemittiung A, 2523 e
Abstand Gelandeoberkante zum mafgebenden Grundwasserstand hgw: 20 m
Durchlassigkeitsbeiwert der gesattigten Zone des Untergrundes ke 1 e-3 mis

— Starkregen
Starkregen nach GauB-Kruger Koord. DWD Station :
GauB-Kruger Koordinaten Rechtswert: 4544543 m Hochwert: 5333548 m
Geografische Koordinaten ostl. Lange : ° ' v nordl. Breite : * ' v
Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas  horizontal 58 vertikal 92 Raumlich interpoliertt 7 |a
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 0,668 km astlich 2.419 km nardlich
Uberschreitungshaufigkeit n: 1/a
Dauer des Bemessungsregens D: E min

-B hnungsergebni
Versickerungsflache Ag 118 e
Zufluss Q,, 59,0 I/s
spezifische Versickerungsrate qg 2337 1/(s'ha)
maBgebende Regenspende rp 1, 2232 1/(s*ha)

T
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Feststellungsentwurf vom 21.08.2023
B 299 Ausbau Harter Holz ) ) Unterlage 18.1
mit Roteintragung vom 10.04.2024

- Die benétigte Versickerungsflache As betragt 118 m2. Die fiir die Versickerung zur Ver-
fugung stehende Boschungsflache Agssch betragt 580 m2. Da Agssch > As, ist die breitfla-
chige Versickerung tber die Béschungsschulter méglich.

Qualitative Bemessung nach DWA-M 153

Qualitative Gewasserbelastung

Projekt :B 299 Ausbau Harter Holz Datum : 15.02.2023
Gewasser Typ Gewasserpunkte G
Grundwasser, Abschnitt 3: Bau-km 1+110 bis 1+400 G @ G = m
Flachenanteile f; Luft L; Flachen F; | Abflussbelastung B;
Flachen A, in ha f; n.GL(4.2) | Typ Punkte| Typ Punkte B; = f; - (Lj+F})
B 299 0.209 0.829 |L[1] [1 ]| F[5] [27] 23.22
Bankett 0.026 0,103 |L E] [1 ] FE] [ 27 ] 2.89
Boschung 0,017 0.067 [L[1] [1 ]| F[5] [27] 1.89
o I |
O L F
L O FO ]
¥=0253 = 1 Abflussbelastung B = X (Bj): |B = 28
maximal zulassiger Durchgangswert D, .. = G/B Dpax = 0.36
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen Typ | Durchgangswerte D;
[Versickerung durch 20 cm Oberboden iiber Boschung | D
| ) | —
| | —
Durchgangswert D = Produkt aller D; (siehe Kap 6.2.2): |D = 0.2
Emissionswert E=B-D : |E = 5.6

Die vorgesehene Regenwasserbehandlung reicht aus, daE =56< G =10

Staatliches Bauamt Traunstein Seite 19




Feststellungsentwurf vom 21.08.2023

B 299 Ausbau Harter Holz Unterlage 18.1

mit Roteintragung vom 10.04.2024

8.4

Entwasserungsabschnitt 4: Bau-km 1+400 bis 1+700

Die 8,0 m breite Fahrbahn, das 1,75 m breite Bankett zwischen B 299 und Geh- und
Radweg, der 2,5 m breite Geh- und Radweg und das 0,5 m breite Bankett des Geh-
und Radweges entwassern breitflachig Uber die siddstliche Béschungsflache.

Flachenermittlung

Projekt : B 299 Ausbau Harter Holz Datum : 15.02.2023
Bemerkung : Abschnitt 4: Bau-km 1+400 bis 1+700
Flachen Art der Befestigung Apjinm* ¥, A, inm?
[B 299 | [Asphat | [ 2400 |[ 0.9 ] 2160
IBankell “leslel Kiesbelag | I 525 “ 0.6 I 315
|Geh- und Radweg | [Asphat | [ 750 |[0.9] 675
lBanketl “lestel Kiesbelag | [ 150 H 0.6 I 90
IB'o'schung “Kies- und Sandboden | l 600 ” 0.3 I 180
I J[ | | (I
l I | | L1
I | | | |
I | | | IL_|
| I | | L]
X: 4425 = 3420

Seite 20
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Feststellungsentwurf vom 21.08.2023
B 299 Ausbau Harter Holz ) ) Unterlage 18.1
mit Roteintragung vom 10.04.2024

Nachweis der Versickerung nach DWA-A 138

Flachenversickerung

— Bemessungsgrundlagen
Angeschlossene undurchlassige Flache nach Flachenemittlung Ay 3420 e
Abstand Gelandeoberkante zum malgebenden Grundwasserstand hgw: 20 m
Durchlassigkeitsbeiwert der gesattigten Zone des Untergrundes kp: e 3 mis
— Starkregen
Starkregen nach : GauB-Kriger Koord DWD Station :
Gaul-Kruger Koordinaten Rechtswert: 4544543 m Hochwert: 5333548 m
Geografische Koordinaten ostl. Lange : ’ ! v nordl. Breite : ¢ ! -
Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas  horizontal 58 vertikal 92 Raumlich interpoliert ?  |a
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 0,668 km ostlich 2,419 km nordlich
Uberschreitungshaufigkeit n: 1/a
Dauer des Bemessungsregens D: min
~Berech gsergebni
Versickerungsflache Ag i3
Zufluss Q,, I's
spezifische Versickerungsrate qg 1/(sha)
mafgebende Regenspende ip , 1/(s*ha)

-> Die benotigte Versickerungsflache As betréagt 160 m2. Die fir die Versickerung zur Ver-
figung stehende Bdschungsflache Agssch betragt 600 m2. Da Agssch > As, ist die breitfla-
chige Versickerung Uber die Béschungsschulter méglich.

Qualitative Bemessung nach DWA-M 153

Qualitative Gewasserbelastung
Projekt :B 299 Ausbau Harter Holz Datum : 15.02.2023
Gewasser Typ Gewasserpunkte G
Grundwasser, Abschnitt 4: Bau-km 1+400 bis 1+700 G 12 [G= [ 10 |
Flachenanteile f; Luft L; Flachen F; | Abflussbelastung B;
Flachen Ayinha | f n. GL(4.2) | Typ Punkte| Typ Punkte B; = f; - (Lj+F;)
B 299 0.216 063 |L[1] [1 ]| F[s] [27] 17.63
Bankett 0.032 0.093 |L[1] [1 ]| F[5] [27] 2.61
Geh- und Radweg 0.068 0198 |L[1] [1 ]| F[5] [27 ] 5.55
Bankett 0.009 0.026 |L[1] [1 ]| F[5] [27] 0.73
Baschung 0.018 0.052 |L[1] [1 ]| F[5] [27] 1.47
L CfO
= 0,342 I= 1 Abflussbelastung B = X (B;): B = 28
maximal zulassiger Durchgangswert D, = G/B Dmax = 0.36
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen Typ | Durchgangswerte D;
|Versickerung durch 20 cm Oberboden iiber Boschung | D
| L . —
| o )| ]
Durchgangswert D = Produkt aller D; (siehe Kap 6.2.2): |D = 0.2
Emissionswert E=B-D : |E = 5.6
Die vorgesehene Regenwasserbehandlung reicht aus, daE =56< G =10
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Feststellungsentwurf vom 21.08.2023
B 299 Ausbau Harter Holz ) ) Unterlage 18.1
mit Roteintragung vom 10.04.2024

8.5 Entwasserungsabschnitt 5: Bau-km 0+150 bis 1+700

Das 1,75 m breite Bankett zwischen B 299 und Geh- und Radweg, der 2,5 m breite
Geh- und Radweg und das 0,5 m breite Bankett des Geh- und Radweges entwéassern
breitflachig Uber die stddstliche Boschungsflache.

Flachenermittlung

Projekt : B 299 Ausbau Harter Holz Datum : 15.02.2023
Bemerkung : Abschnitt 5: Bau-km 0+150 bis 14700
Flachen Art der Befestigung Apiinm* ¥, Ay, in m?
[Bankell ] Ilester Kiesbelag ] [ 2188 ” 0.6 I 13128
[Geh- und Radweg ] IKies- und Sandboden ] [ 3125 “ 0.9 I 28125
[Bankett | [fester Kiesbelag | [ 625 |[08] 375
[Baschung | [Kies- und Sandboden | [ 2500 |[ 03] 750
l Il | | L]
[ Il ] | LI
l | | | (I
l | || L]
| | | | L]
l | | | L]
r: 8438 = 52503
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Feststellungsentwurf vom 21.08.2023

B 299 Ausbau Harter Holz

mit Roteintragung vom 10.04.2024

Unterlage 18.1

Nachweis der Versickerung nach DWA-A 138

Flachenversickerung

— Bemessungsgrundlagen
Angeschlossene undurchlassige Flache nach Flachenemittiung A,: 5250 e
Abstand Gelandeoberkante zum mafigebenden Grundwasserstand hgw: 20 m
Durchlassigkeitsbeiwert der gesattigten Zone des Untergrundes ke 1 e3 mis
— Starkregen
Starkregen nach : GauB-Kruger Koord DWD Station :
GauB-Kruger Koordinaten Rechtswert: 4544543 m Hochwert: 533 i m
Geografische Koordinaten ostl. Lange : * k b nordl. Breite : ¢ : s
Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas  horizontal 58 vertikal 92 Raumlich interpoliert ?  |a
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 0,668 km astlich 2,419 km nordlich
Uberschreitungshaufigkeit n: 1/a
Dauer des Bemessungsregens D: E min
—Berech gserg: bni
Versickerungsflache Ag e
Zufluss Q,,, I/s
spezifische Versickerungsrate qg 1/(s'ha)
mafgebende Regenspende 1p 1, 1/(s'ha)

-> Die benotigte Versickerungsflache As betréagt 245 m2. Die fir die Versickerung zur Ver-
figung stehende Bdschungsflache Agssch betragt 2500 m2. Da Agssch > As, ist die breitfla-
chige Versickerung Uiber die B6schungsschulter méglich.

Qualitative Bemessung nach DWA-M 153

Qualitative Gewasserbelastung

Projekt :B 299 Ausbau Harter Holz

Datum : 15.02.2023

Gewasser Typ Gewasserpunkte G
Grundwasser, Abschnitt 5: Bau-km 0+150 bis 1+700 G @ G = [T]
Flachenanteile f; Luft L; Flachen F; | Abflussbelastung B;
Flachen Ayinha | f; n.GL(4.2) | Typ Punkte| Typ Punkte B; = f; - (Lj+F;)
[Bankett 0.131 0243 |L[1] [ ]| F[5] [27]] 6.97
Geh- und Radweg 0,282 0,536 |L m [1] FE [27 ] 15,01
Bankett 0.038 0.072 |L[1] [1 ]| F[5] [27 ] 2.02
[Bdschung 0.075 0143 L[] [ ]| F[5] [27]] 3.99
L C[FO
L[ C[FO
=052 = 1 Abflussbelastung B = X (Bj): |B = 28
maximal zulassiger Durchgangswert D ;... = G/B Dpax = 0.36
vorgesehene BehandlungsmaBnahmen Typ | Durchgangswerte D;
[Versickerung durch 20 cm Oberboden iiber Boschung ] D
[ | o[ | L]
I | o[ | L]
Durchgangswert D = Produkt aller D; (siehe Kap 6.2.2) : |D = 0.2
Emissionswert E=B-D : |E = 5.6

Die vorgeseh Reg

erbehandlung reicht aus, daE=56<G =10

Staatliches Bauamt Traunstein
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Feststellungsentwurf vom 21.08.2023

B 299 Ausbau Harter Holz Unterlage 18.1

mit Roteintragung vom 10.04.2024

8.6 Entwasserungsabschnitt 6: Anschlussbereich AO 20
Der Anschlussbereich der AO 20 an die B 299 entwéssert breitflachig tiber die beiden
Bdschungsschultern.
Flachenermittlung
Flachenermittlung
Projekt : B 299 Ausbau Harter Holz Datum : 15.02.2023
Bemerkung : Abschnitt 6: Einmindung A0 20 in B 299
Flachen Art der Befestigung Apjinm* ¥, A, in m?
[KreisstraBe AD 20 | [Asphalt | [ 390 | 03] 351
lBankell ”Ieslel Kiesbelag I [ 100 ” 0.6 I 60
[Boschung | [Kies- und Sandboden | [ 110 [ 03] 33
X: 600 T=- 444
Nachweis der Versickerung nach DWA-A 138
Flachenversickerung
— Bemessungsgrundlagen
Angeschlossene undurchlassige Flache nach Flachenemittlung Ay 444 mé
Abstand Gelandeoberkante zum mafigebenden Grundwasserstand hgw: 20 m
Durchlassigkeitsbeiwert der gesattigten Zone des Untergrundes ke 1e3 mis
— Starkregen
Starkregen nach : GauB-Kriger Koord DwD Station :
GauB-Kruger Koordinaten Rechtswert: 4544543 m Hochwert: 5333548 m
Geografische Koordinaten ostl. Lange : ¢ . L nordl. Breite : * !
Rasterfeldnummer KOSTRA Atlas  horizontal 58 vertikal 92 Raumlich interpoliert ?  |a
Rasterfeldmittelpunkt liegt : 0,668 km ostlich 2,419 km nordlich
Uberschreitungshaufigkeit n: 1/a
Dauer des Bemessungsregens D: min
— Berechnungsergebni:
Versickerungsflache Ag 21 é
Zufluss Qy,, 104 I/s
spezifische Versickerungsrate qg 2337 1/(s*ha)
maBgebende Regenspende 1p , 2232 1/(s'ha)
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Feststellungsentwurf vom 21.08.2023

B 299 Ausbau Harter Holz

mit Roteintragung vom 10.04.2024

Unterlage 18.1

- Die bendotigte Versickerungsflache As betragt 21 m2. Die fur die Versickerung zur Ver-
fugung stehende Boschungsflache Agssch betragt 110 m2. Da Agssch > As, ist die breitfla-
chige Versickerung tber die beiden Béschungsschultern maglich.

Qualitative Bemessung nach DWA-M 153

Qualitative Gewasserbelastung

Projekt :B 299 Ausbau Harter Holz

Datum : 15.02.2023

Gewasser Typ Gewasserpunkte G
Grundwasser, Abschnitt 6:Einmiindung AO 20 in B 299 G @ G = [TI
Flachenanteile f; Luft L; Flachen F; | Abflussbelastung B;
Flachen Ayinha £ n.GL(4.2) | Typ Punkte| Typ Punkte Bj = f; - (Lj+F})
[B 299 0.035 0795 (L[] [1 ][F[5] [27]] 22,27
Bankett 0.006 0136 |L[1] [1 ]| F[5] [27 ] 3.82
Boschung 0,003 0,068 LE] [1] FEl [ 27 | 1.91
L) FOd ]
o I |
L) FEd ]
r=0044 == 1 Abflussbelastung B = X (B;): |B = 28
maximal zulassiger Durchgangswert D, .. = G/B D 0.36

vorgesehene BehandlungsmaBnahmen Typ | Durchgangswerte D;
[Versickerung durch 20 cm Oberboden iiber Boschung | D
| LI —
| I —
Durchgangswert D = Produkt aller D; (siehe Kap 6.2.2) : |D = 0.2
Emissionswert E=B-D : |E = 5.6

Die vorgesehene Regenwasserbehandlung reicht aus,

daE=56<G=10

Staatliches Bauamt Traunstein
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	8.1 Entwässerungsabschnitt 1: Bau-km 0+000 bis 0+295

